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Lieber m-fab,

die Überlegung mit den 100 Sprüngen pro Minute und in 10er Schritten abwärts ist isoliert
betrachtet zwar an andere Fächer und Punktetabellen angelehnt, berücksichtigt aber nicht die
physische Konstitution der Schüler.

Ein stark übergewichtiger Schüler wird aller Wahrscheinlichkeit nach diesem Raster zufolge
eine schlechte Note bekommen, wohingegen der fittere automatisch die 1 oder 2 bekommt. Die
Anstrengungsbereitschaft und die Möglichkeiten auf der Basis der individuellen physischen
Voraussetzungen werden hier nicht berücksichtigt. Das entspricht in meinen Augen einem
antiquierten und in Teilen diskriminierenden Bild von Leistung und Notengebung im
Sportunterricht.

Die Leistungsbewertung sollte so angelegt sein, dass auch physisch weniger fitte Schüler, wenn
sie alles geben, zumindest auf eine drei kommen können. Alles andere halte ich für
darwinistisch und demotivierend.

Gruß
Bolzbold
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